
 

Antrag für die 2. ordentliche Sitzung der Bundesvertretung am 15.12.2023 (2023 WS) 
Antragsteller_in: HERBERT – Who the f*ck is Herbert? 
 

Nachfrist, ja bitte – Inklusion durch Zahlungsflexibilität 

Die letzte Änderung der UG-Novelle hat viele Änderungen gebracht, die sowohl das 

Studieren als auch den Studienalltag für viele in sehr substantieller Weise erschwert, oder gar 

verhindert. Eine weniger beachtete Änderung in diesem Zusammenhang ist die Streichung der Nachfrist 

zur Einzahlung des Studien- und ÖH-Beitrags. Dies birgt nachweislich die Gefahr einer stillen 

Exmatrikulation. Dies kann sich für sich für Studierende existenzbedrohend auswirken, weil dadurch 

schlagartig Beihilfen und weitere Geldquellen wegfallen. 

Wir empfinden, dass die Konsequenzen davon, insbesondere in Relation zum einzuzahlenden ÖH-Betrag 

von derzeit EUR 22,70, den Rahmen massiv überspannen und fordern daher, dass die Nachfrist wieder 

eingeführt wird. 

Die 2. ordentliche Bundesvertretungssitzung der Österreichischen Hochschüler_innenschaft im 

Wintersemester 2023/24 möge daher beschließen: 

• Die Österreichische Hochschüler_innenschaft möge bei der nächsten Austauschrunde mit dem 

BMBWF erörtern und sich dafür einsetzen, dass die Nachfrist zur Begleichung des 

semesterbezogenen Studien- und ÖH-Beitrags, spätestens ab dem Wintersemester 2024 wieder 

eingeführt wird. 

• Die Österreichische Hochschüler_innenschaft möge sich öffentlichkeitswirksam, etwa auf den 

vorhandenen Social-Media-Kanälen, gegen diese Regelung aussprechen und für die ehebaldige 

Wiedereinsetzung der Nachfrist einsetzen. 


